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Erinnerungen für Morgen ist eine Recherche der 
Leipziger Theatermacher Hecke/Rauter/Willmann 
zum Paradigmenwechsel naturkundlicher Sammlun-
gen im Zuge rasanter ökologischer Veränderungen: 
Vor dem Hintergrund des Artenverfalls, wandeln sich 
diese zunehmend von Orten der Repräsentation exis-
tierender Arten zu Orten der Präsentation hinterlas-
sener Relikte organischen Lebens. Dabei werden die 
Sammlungen maßgeblich vom (Kunst-)Handwerk der 
Tierpräparation geprägt: Den Präparator*innen fällt 
es zu, tote tierische Materie zu konservieren, aufzu-
bereiten und so zu gestalten, dass sie den Anschein 
von Leben erweckt – und somit bildhaft erinnert wer-
den kann. 
In einer Interviewreihe haben sich Hecke/Rauter/
Willmann mit dem Vorgang der Präparation und ih-
ren Protagonisten beschäftigt. Neben der konkre-
ten Tätigkeit haben sie deren Ansichten zu globalen 
Phänomenen wie Klimawandel, Artensterben oder 
Bevölkerungswachstum aufgezeichnet: Welche Ge-
schichten erzählen sie über den Menschen und seine 
tierischen Teilhaber des Planeten? Welche Spekulati-
onen stellen sie über die Zukunft an?
In Erinnerungen für Morgen werden die gesammel-
ten privat-philosophischen Gedanken in Bezug auf 
Körper und Geist, Leben, Tod und Wiedergeburt, Ge-
genwart, Vergangenheit und Zukunft hörbar. Kombi-
niert mit Werkstattutensilien und Tierpräparaten ist 
die Installation ein temporärer Aufbewahrungsort, an 
dem die Erinnerungen für Morgen zur Betrachtung, 
Vergegenwärtigung und Befragung versammelt sind. 

Installation im Rahmen des Lindenow-Festivals, 
5.-7.Oktober 2018, Neues Kaufhaus Held, Lütz-
ner/Merseburger Straße.
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• So. 21.10. / 11:00 - 12:00  Uhr

Mensch und Menschenaffe - 
nur ein kleiner Schritt
Referentin: Susann Jänig, PhD Student
Max Planck Institute for Evolutionary Anthropology

Der Mensch sieht sich selbst gern als Krone der 
Schöpfung, intelligent, zivilisiert und besonders. 
Er beherrscht Sprache und Schrift, kann hochkom-
plexe Technik verstehen und entwickeln und macht 
sich seine Umwelt zu Nutze. Doch ist es wirklich so 
ein großer Schritt von unseren nächsten Verwand-
ten bis zu uns? In diesem Vortrag soll beleuchtet 
werden, wie ähnlich uns Menschenaffen wie Orang-
Utans doch sind. Dabei werden ihre Lebensweise, 
ihr Verhalten, ihr Können und Umweltverständnis 
hinterfragt.

Anmeldung unter: 0341 982210
Max. Teilnehmerzahl: 40 Personen 

Erinnerung für Morgen
Kooperationsprojekt vom Naturkundemuseum und 
den Theatermachern Hecke/Rauter/Willmann

Klüger als wir denken! 
Eine Veranstaltungsreihe im Oktober und 
November zu kognitiven Fähigkeiten von 
Tieren. 

Foto:  Julia Cissewski
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Herbstferienprogramm                        

Auflösung vom Titelblatt September: Flamingo

Öffentliche Veranstaltungen

• Mo. 01.10. / 18:00 Uhr 
Vortragabend: Bedrohung des Regenwaldes 
durch Palmöl
Referentin: Marlen Kücklich
Orang-Utans in Not e.V.

• Mi. 03.10. / 19:00 Uhr 
NABU-Mittwochsveranstaltung „Der Natur zur Liebe“
Vortrag: Die Blindschleiche und ihre Lebensräume 
in der Region Leipzig
Referent: Ralf Mäkert 
Naturschutzbund, Regionalverband Leipzig e.V. 
• Mo. 08.10. / 18:30 Uhr
Die Libellenfauna des Chemnitzflusses
Eine Natur- und Zeitgeschichte
Referent: Dr. Thomas Brockhaus
Fachgruppe Entomologie
• Mi. 10.10. / 19:30 Uhr 
Mexiko – Erlebnisse in Nordmexiko und Yucatan
Nymphaea Leipzig 1892 e. V., Verein für Aquaristik

• Do. 11.10. / 18:00 Uhr 
Öffentlicher Foto-Club-Abend, Thema: Symetrie
Leitung: Jürgen Steffen
fotoclub 58 - Leipzig
• Sa. 13.10. / 10:00 Uhr
Sammlertreff u.a. mit Mineralien- und Fossilienangebot
Vortrag: 3. Teil, Sizilien, Jaspachate, Achate und 
Mineralien selber finden u.v.a.m.
Verantwortlicher: J. Jonas
Fachgruppe Geologie und Paläontologie
• So. 14..10./ 10 - 17:00 Uhr
Pilzausstellung
Leitung: Werner Häußler, Fachgruppe Mykologie
• Fr. 19.10. / 19:00 Uhr
Vortrag: Die Gattung Rebutia im Blick
Referent: Rolf Weber
Deutsche Kakteengesellschaft e.V.   

Veranstaltungstipps                                  

Postanschrift

Offenland
Sachsens Vogelwelt und 

Landwirtschaft
Eine Wanderausstellung des

 Museums der Westlausitz Kamenz

Naturkundemuseum Leipzig
Lortzingstr. 3 • 04105 Leipzig 
Tel: 0341 98221- 0 • Fax: 0341 98221-22 
E-Mail: naturkundemuseum@leipzig.de
www.naturkundemuseum.leipzig.de
Auch auf Facebook, Twitter und Instagram! 
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Eintrittspreise

Ermäßigt / Erwachsene.................................................... 1 € / 2 €
Jugendliche bis einschließlich 18 Jahre..............................  0 €
Führungen & Museumspädagogik.....................  + 0,50 / 1 € 

Öffnungszeiten                     
                                   März - Okt.         Nov. -Feb. 
Di - So                      10:00 - 18:00      10:00 - 16:30     
Mo                             geschlossen        geschlossen

Letzter Sonntag im Monat eintrittsfrei.

• Di . 9. und 16.10. / 13:30 Uhr für Einzelbesucher
Die bunte Vielfalt der Insekten und lebende Bienen. 
Anschließende Kreativarbeit: Käfermosaik
Kosten: 1,50 €

• Do. 11. und 18.10. / 13:30 Uhr für Einzelbesucher
Die Vielfalt der Füße
Kosten: 0,50 €

• Fr. 12. und 19.10. / 13:30 Uhr für Einzelbesucher
Zwergmaus, Spitzmaus, Mauswiesel, Haselmaus...
...alles Mäuse?
Anschließende Kreativarbeit: Gestalten eines 
Mäusespiels
Kosten: 1,50 € 

Sauerkraut und Kimchi 
Workshop aus der Veranstaltungsreihe „Mikroorganis-
men und die wundersame Welt der Fermentation“

• Di. 16.10. / 19:00 - 21:00 Uhr 

Für Sauerkraut braucht man doch nur Kohl und Kümmel 
und Kimchi ist immer scharf? Auf keinen Fall!
Das Zentrum für Fermentation will kein langweiliges 
Sauerkraut mit Ihnen machen, sondern bunte, span-
nende Mischungen aus verschiedenen Gemüsen, 
Kohl und Gewürzen. Der Übergang von Sauerkraut zu 
Kimchi ist fließend und bietet jede Menge Raum für 
kulinarische Experimente.
Das Zentrum für Fermentation zeigt, wie es geht, 
liefert Hintergrundwissen zur Milchsäuregärung und 
macht sich mit allen gemeinsam ans Schnippeln und 
Kreieren. Jeder und jede kann sich nach eigenem Ge-
schmack ein Sauerkraut oder Kimchi zusammenstellen 
und mit nach Hause nehmen. Für Zutaten und Zube-
hör ist gesorgt.
Preis: 20 Euro pro Person (inklusive Kostproben, Anlei-
tung und eigener Krautkreation zum mit nach Hause 
nehmen). Bezahlung vor Ort.

Anmelung nur unter: zff@posteo.de


